
„Zentrale Themen besprochen“
TREFFEN: VSS-Vorstand traf Landeshauptmann Kompatscher und Landesrätin Stocker – Stellenwert des Sports für Gesellschaft würdigen

BOZEN. Mit einer umfang-
reichen Agenda stattete die
VSS-Verbandsleitung Lan-
deshauptmann Arno Kom-
patscher und Landesrätin
Martha Stocker vergangene
Woche einen Besuch ab. Da-
bei sprach VSS-Obmann
Günther Andergassen nicht
nur aktuelle sportpolitische
Themen an, sondern präsen-
tierte auch zukünftige Vorha-
ben, Programme und Visio-
nen des Dachsportverbandes
der deutsch- und ladinisch-
sprachigen Sportvereine
Südtirols.

Der Sport nimmt in unserer Ge-
sellschaft einen wichtigen Stel-
lenwert ein, wenngleich dieser
nicht immer entsprechend ge-
würdigt wird. Darüber ist man
sich nicht nur beim Verband der
Sportvereine Südtirols (VSS) ei-
nig. Beim Treffen mit Landes-
hauptmann Arno Kompatscher
und Landesrätin Martha Stocker
ging es deshalb auch darum, wie
man diesem Stellenwert gerecht
werden kann. Die Themenfelder

erstreckten sich dementspre-
chend von der Sportförderung
über Land und Gemeinden, die
staatliche Reform des dritten
Sektors, unter den auch der
Sport fällt, über das vom VSS
forcierte und von zahlreichen
Verbänden unterstützte Lande-
sport- und Ausbildungszentrum
bis hin zur Sportentwicklung in
Südtirol.

„Es war ein durchaus kon-
struktives Gespräch, in dem we-
sentliche Punkte geklärt werden
konnten und wir auch Unterstüt-

zung erfahren haben“, erklärte
VSS-Obmann Günther Ander-
gassen im Anschluss. Dabei kris-
tallisierte sich heraus, dass die
Förderung der sportlichen Viel-
seitigkeit und des Jungen Ehren-
amtes sowohl beim VSS, als auch
bei Landeshauptmann Kompat-
scher und Landesrätin Martha
Stocker höchste Priorität genie-
ßen. Einmal mehr betonte die
VSS-Delegation dabei wie wich-
tig Sport und Bewegung für die
hohe Lebensqualität in Südtirol
sind.

In Bezug auf die fortschreiten-
den Planungen über ein Landes-
sport- und Ausbildungszentrum
präzisierte die VSS-Delegation
einmal mehr die angedachten
Aufgaben dieses Zentrums. „Ein
virtuelles Zentrum unter Nut-
zung von dezentralen Strukturen
erfüllt nicht die Zielsetzungen ei-
nes Landessport- und Ausbil-
dungszentrums“, stellte Günther
Andergassen dabei fest. Landes-
hauptmann Kompatscher und
Landesrätin Stocker bekräftigten,
dass auch in ihren Plänen prinzi-

piell eine entsprechende Struk-
tur vorgesehen sei, in der das ge-
plante Landessport- und Ausbil-
dungszentrum Platz findet.

Dem Finanzierungsmodell für
die Sportstrukturen auf Gemein-
deebene begegnen die VSS-Ver-
treter weiterhin mit einiger Skep-
sis. Landeshauptmann Kompat-
scher begründete die Ausrich-
tung der Landesregierung, si-
cherte aber zugleich zu, die
konkrete Umsetzung aufmerk-
sam verfolgen zu lassen und ge-
gebenenfalls geeignete Steuer-
ungsmechanismen vorzusehen.
Politische Unterstützung seitens
der Landesregierung wird es
auch bei der staatlichen Reform
des dritten Sektors geben. Die
Thematik rund um die Mehr-
wertsteuerpflicht bei gewerbli-
cher Tätigkeit für Volontariats-
verein bedarf einer dringenden
Klärung, so der VSS-Appell.

Angesprochen wurden auch
die VSS-Projekte „Sportentwick-
lung in Südtirol 2025“ sowie die
Euregio-Jugendspiele, die für
September 2018 geplant sind.
Beide Projekte erfuhren die Un-
terstützung von Landeshaupt-
mann Kompatscher und Landes-
rätin Stocker. © Alle Rechte vorbehalten

VSS-Sporttermine
im Februar 2018
14.-16. Februar:
Handball: VSS/Raiffeisen
Handball-Camp in Brixen
18. Februar:
Wintersport: VSS/Raiffeisen
Kinderskirennen in Meran
2000, Deutschnofen, Speik-
boden und auf der Plose
24. Februar:
Wintersport: VSS/Raiffeisen
Kindercup in Taisten
Badminton: 1. VSS/Raiffeisen
Kinderolympiade in Eppan
25. Februar:
Handball: VSS/Raiffeisen
U11-Turnier in Brixen
4. März:
Wintersport: VSS/Raiffeisen
Kinderskirennen in Schön-
eben, Ratschings, Olang und
am Karerpass
Kegeln: VSS/Raiffeisen
Landesmeisterschaften in
Bozen ©

BOZEN. „Mach mit!“ Diesen
Aufruf werden insgesamt 61
Südtiroler Einrichtungen – da-
runter auch der Verband der
Sportvereine Südtirols – im
Rahmen der „Aktion Verzicht
2018“ an die Südtiroler Bevöl-
kerung richten und dazu täg-
lich konkrete Angebote auf-
zeigen, die jeder teilen und
bei denen jeder mitmachen
kann. Ziel ist es, die Fastenzeit
bewusst dafür zu nutzen, die
eigenen Gewohnheiten und
Verhaltensweisen zu hinter-
fragen und sie gegebenenfalls
zu ändern. Die Aktion beginnt
am Aschermittwoch und en-
det am Karsamstag. „Es tut je-
dem gut, ab und zu innezu-
halten, Gewohntes zu hinter-
fragen, so manches bewusster
wahrzunehmen und zu tun“,
so Peter Koler. ©

VSS unterstützt
Aktion Verzicht
2018

VSS-Initiative:
Preisverleihung am
2. März
BOZEN. Bereits zum 18. Mal
hat der VSS im Jahr 2017 den
Wettbewerb „Vorbildliche Ju-
gendarbeit im Sportverein“
durchgeführt. Eine Entschei-
dung ist nun in der Jurysitzung
gefallen, wenngleich die Aus-
wahl von Jahr zu Jahr schwie-
riger wird, wie VSS-Obmann-
Stellvertreter Michael Pichler
feststellte. Die Preisträger des
VSS-Förderpreises werden am
2. März um 17 Uhr am Sitz des
Raiffeisenverbandes in Bozen
bekanntgegeben. Erstmals
gibt es in diesem Jahr dabei
neben dem Preisträger zwei
gleichdotierte Sonderpreise.
Insgesamt schütten die Raiff-
eisenkassen 9000 Euro an die
drei Gewinnervereine aus. ©

4. VSS-Lehrgang für Sportinstruktoren
LEHRGANG: VSS-Ausbildung geht in nächste Runde – Start am 9. März, Anmeldung bis 28. Februar möglich
BOZEN. Die Ausbildung nimmt
im Verband der Sportvereine
Südtirols einen großen Stellen-
wert ein. Zu den Aushängeschil-
dern gehört der Lehrgang zum
Sportinstruktor. In den ersten
drei Auflagen wurden vom VSS
und Koordinator Mattias Schnit-
zer 68 Sportinstruktoren ausge-
bildet. Am 9. März startet nun
der vierte Lehrgang. In rund 12
Monaten absolvieren die Teil-
nehmer berufsbegleitend 140
Unterrichts- und Praxisstunden,
aufgeteilt auf acht Module. Ne-
ben der Trainingslehre werden
auch sportbiologische, -pädago-
gische und -psychologische In-
halte gelehrt.

Ein qualifiziertes Dozenten-
team sind Garant für eine um-
fangreiche und sportartenunab-
hängige Grundausbildung. „Es
ist uns u.a. gelungen, Univ.-Prof.
Ing. Dr. Christian Raschner, den
emeritierten Univ.-Prof. Mag. Dr.
Elmar Kornexl, den geschäfts-

führenden Primar des Dienstes
für Sportmedizin Dr. Stefan Res-
nyak sowie die Sportmediziner
Alex Mitterhofer und Kai Schenk
zu gewinnen“, freut sich VSS-
Obmann Günther Andergassen.
Sportwissenschaftler und weite-
re namhafte Experten komplet-
tieren die Referentenliste.

„Dieser Lehrgang ist eine soli-
de Basisausbildung für alle, die
besonders jungen Menschen die
Begeisterung für den Sport wei-
tergeben wollen“, verrät Koordi-
nator Mattias Schnitzer. Die Teil-
nehmer erhalten fundierte
Kenntnisse, die nicht nur an eine
Sportart gebunden ist. „Wir ver-

suchen den Teilnehmern die nö-
tigen Kompetenzen zu vermit-
teln, um Planung, Organisation,
Durchführung und Analyse von
Trainingseinheiten mit Nach-
wuchs- und Breitensportlern in
den unterschiedlichsten Sport-
arten zu übernehmen“, so
Schnitzer.

Anmeldungen für den VSS-
Lehrgang können bis 28. Febru-
ar in der VSS-Geschäftstelle ab-
gegeben oder per E-Mail an
wolfgang.bampi@vss.bz.it ge-
sendet werden. Interessierte
Teilnehmer müssen entweder
volljährig sein, oder im Jahr 2018
volljährig werden. Zudem müs-
sen sie ein sportmedizinisches
Attest vorweisen und einen mo-
torischen Eignungstest beste-
hen. Dieser findet am 3. März
um 9 Uhr in Brixen (LBS
Tschuggmall) statt. Die Teilnah-
megebühr für den Lehrgang be-
trägt 600 Euro und beinhaltet die
Kursunterlagen. © Alle Rechte vorbehalten

Zahlen und Daten

Der Lehrgang erstreckt sich
über einen Zeitraum von
rund 12 Monaten und wird
von Mattias Schnitzer (im
Bild) koordiniert.
Aufgeteilt auf insgesamt 8
Module absolvieren die
Teilnehmer dabei berufs-
begleitend einen Stunden-
umfang von 140 Stunden.
Die Kosten für den Lehr-
gang betragen 600 Euro pro
Teilnehmer, darin sind die
Lehrunterlagen enthalten.
Die Anmeldung ist bis zum
28.02.2018 möglich, die
Aufnahmeprüfung findet
am 03.03.2018 in der LBS
Tschuggmall statt. ©

VSS-LEHRGANG
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Verband der Sportvereine Südtirols
Brennerstraße 9 – 39100 Bozen
Tel. 0471 974378
Ansprechpartner: Daniel Hofer
www.vss.bz.it – info@vss.bz.it

Mitteilungsblatt Trimestrale Mehrwertsteuer
BOZEN. Alle 398/91-Vereine, die das pauschale Steuergesetz an-
wenden, müssen die von Oktober bis Dezember 2017 einkassierte
MwSt. berechnen und den Vordruck F24 bis 16. Februar 2018 mit
Abgabenkennzahl 6034 an die Finanzverwaltung schicken. ©

Mitgliederversammlung
BOZEN. Ein wichtiger Termin zum Vormerken: Die VSS-
Mitgliederversammlung findet am Freitag, 18. Mai mit Be-
ginn um 19:30 Uhr im Konferenzzentrum MEC im Hotel
Four Points by Sheraton in Bozen statt. ©

Der VSS-Vorstand traf Landeshauptmann Kompatscher und Landesrätin Stocker zum klärenden Gespräch.

Noch bis zum 28. Februar kann man sich für den Lehrgang anmelden.


